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Ulm, 16. Oktober 2013 

Auf den Kontext kommt es an!

Dritter Teil des VDMA-Einheitsblatts 66412 beschreibt die Abläufe zur Datenerfassung sowie die daraus folgende Ermittlung von MES-Kennzahlen.

Mit der Veröffentlichung des VDMA-Einheitsblatts 66412 Teil 3 erhalten Unternehmen konkrete Hilfestellung bei der kontextbezogenen Datenerhebung der in Teil 1 definierten 22 MES-Kennzahlen. Anhand von Rechenbeispielen erläutert das Dokument detailliert, auf welche Weise die einzelnen Kennzahlenparameter je nach definiertem Prozess zu erfassen sind. 

Das VDMA-Einheitsblatt 66412-3 beschreibt die Ermittlung der kennzahlenrelevanten MES-Daten aus verschiedenen Sichtweisen. Dazu gehören Maschinen, Aufträge, Werkzeuge, Qualität, Personal sowie logistische Betrachtungen für die Rückverfolgbarkeit mit Chargen und Seriennummern oder dem „Work in Process“-Bestand. „Eine definierte Kennzahl erzeugt je nach Prozesssicht unterschiedliche Ergebnisse. Diese Einflussnahme gilt es dringend zu berücksichtigen, wenn es um die Transparenz und Nachvollziehbarkeit von Key Performance Indicators (KPI) im Qualitäts- und Produktionsmanagement-Umfeld geht“, erläutert Andreas Kirsch, Obmann des MES-Arbeitskreises und Vorstand der GUARDUS Solutions AG, das Ziel des VDMA-Einheitsblatts 66412-3. Betrachtet man beispielsweise die KPI Qualitätsrate – also die Gutmenge im Verhältnis zur produzierten Menge – ergibt die Analyse aus Sicht von Maschinen einen anderen Wert, als jene über Produktionsaufträge. Warum? Die Qualitätsrate einer Maschine beinhaltet mehrere Aufträge im Zeitverlauf, während sich die Qualitätsrate eines Produktionsauftrags über mehrere Arbeitsfolgen und Maschinen erstrecken kann. 

Das VDMA-Einheitsblatt 66412-3 mit seinen detaillierten Ablaufbeschreibungen hinsichtlich der Datenerfassung zur Ermittlung von MES-Kennzahlen wird demnächst beim VDMA zum Download bereitstehen. Wie auch die ersten beiden Teile, wurde das VDMA-Einheitsblatt Teil 3 unter der Federführung des Arbeitskreises „MES“ erarbeitet. „Die VDMA Einheitsblätter 66412 Teil 1 und Teil 2 gehören laut Aussage des Verbands zu den am meisten abgerufenen Einheitsblättern überhaupt. Diese äußerst positive Resonanz erhoffen wir uns natürlich auch vom dritten Teil der Reihe“, zeigt sich Kirsch erwartungsvoll. 

Bildanforderung

Bildmaterial finden Sie in unserem Medienportal amid-pr.press-n-relations.com (Suchbegriff „Andreas Kirsch“). Selbstverständlich schicken wir Ihnen die Datei auch gerne per E-Mail zu. Kontakt: mny@press-n-relations.de.
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Über 27 Jahre Erfahrung im industriellen Fertigungsumfeld haben das System- und Softwarehaus GUARDUS Solutions AG zu einer festen Größe in den Bereichen Qualitäts- und Produktions-Management gemacht. Basis für den Erfolg des international renommierten Unternehmens mit Standorten in Ulm und Timisoara (Rumänien) ist das Manufacturing Execution System GUARDUS MES. Diese Lösung bildet die Schnittstelle zwischen der operativen Ebene und den übergreifenden PPS- und ERP-Lösungen. GUARDUS-Lösungen gehören zu den führenden Systemen auf diesem Gebiet und sind bei mehr als 150 Unternehmen im praktischen Einsatz.
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